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24.11.2018: Der Beobachter leistet wertvolle
Grundlagenarbeit: Er zeigt, Ärzte und Spitäler
betrügen!

Lieber Leser, liebe Leserin, 

Wussten Sie, dass es möglich ist, dass Augenärzte eine
Brille oder sogar Kontaktlinsen doppelt so teuer verkaufen
können als die Herstellungskosten dies zulassen?
Wussten Sie, dass es im Schweizer Gesundheitswesen leicht
ist, die Schuld für KK-Prämienanstiege immer auf
unbewiesene Faktoren oder Formeln wie "technischer
Fortschritt", "Überalterung der Gesellschaft" oder "wegen
jedem Wehwehchen zum Arzt gehen" als Pseudogründe
abschieben zu können?
Dabei liegen die Hauptgründe für die
Prämienanstiege vermutlich beim organisierten (oder nicht
organisierten) Betrug im Gesundheitswesen, den überteuerten
Medikamentenpreisen, dem unnötigen Risikoausgleich,
usw., weshalb unsere Krankenkassen-Prämien ständig
ansteigen. 

Diese Webseite schafft aber Abhilfe, indem sie Fakten,
Meinungen und Strategien sammelt, um die Missstände im
Gesundheitswesen anzugehen und sie vernetzt Webseiten, die
ähnliche Ziele verfolgen. 

Im Beobachter-Artikel Nr. 24/2018 beschreibt der
Beobachter-Journalist Gian Signorell, dass selbst die
konfrontierten Ärzte und Firmen den Betrug noch dann
abstritten, als die Fakten bereits auf dem Tisch lagen. 
Ich meine, diese Berichterstattung ist Gold wert und sie
zeigt erst die Eisspitze des Betruges im Gesundheitswesen,
weil die Patienten nicht die Möglichkeit haben, die
Arztrechnungen zu kontrollieren und viele Arzt-/ und
Spitalrechnungen eben künstlich aufgemotzt werden. 

In diesem Fazit zum Beobachter-Bericht gehe ich der Frage
nach, was geschehen müsste, um die Kontrolle und den
Kostenanstieg für die KK-Prämienzahler besser in den Griff
zu bekommen. 

Wie bei allem, gibt es nicht ein Patentrezept, sondern man
muss mehrere Massnahmen und Rezepte kombinieren, um das
Ziel zu erreichen.  
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